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Kardinal Rampolla und das Papſtthum

Die letzten Gedanken des Papſtthums hat in ſeinem
Rundſchreiben an die auswärtigen Miniſter der Kardinal
Rampolla ausgeſprochen offene Auflehnung gegen Jtalien
das ihm Schutz gewährt und Feindſchaft ſo lange bis das
Papſtthum wieder zu weltlichem Beſitz gelangt iſt Nach dieſer
offiziellen Kundgebung iſt der vermeintlich friedliebende Papſt
Leo XIII zu beurtheilen nicht nach den Deutungen ſeiner
Politik in den Herrenhausreden des deutſchen Reichskanzlers

Das Papſtthum will wieder herrſchen es will ſeine ihm
genommene Souveränität zurückgewinnen und ſo ſehr verſetzt
es ſich auf dieſen einen unerfüllbaren Wunſch daß im Auf
trage des heiligen Vaters ſein Staatsſekretär erklärt der
Papſt könnte ohne die volle weltliche Gewalt von ehedem ſeinen
geiſtlichen Pflichten nicht im ganzen Umfange nachkommen

Was beſaß denn eigentlich der letzte ſouveräne Papſt Pius IX
unmittelbar nach dem Vatikanum Er wußte als weltlicher
Herrſcher nicht aus noch ein ſo ſehr erlag er ſeiner Schulden
laſt Weder die Soldaten noch die Beamten des Kirchen
ſtaates konnte er finanziell befriedigen und all ſeine Gedanken
liefen in die Sorge aus wie er von heute auf morgen alles
beſtreiten ſollte Von Kornwucherern der ſchlimmſten Sorte
und von Halsabſchueidern rings umgeben vermochte er ſeinen
Verpflichtungen als Souverän nicht mehr nachzukommen denn
kein Kupon der päpſtlichen Anleihen wurde eingelöſt einfach
weil die Kaſſe des Kirchenſtagtes leer war

Erſt wenige Tage vorher hatte das vatikaniſche Konzil die
LehramtsUnfehlbarkeit ausgeſprochen da näherte fich dem
Papſt Pius ein Kardinal mit Glückwünſchen zu ſeiner Unfehl
barkeit Mit Galgenhumor erwiderte der Papſt ja wohl
infallibel wäre er jetzt aber auch zugleich fallito Hatte er
doch ſchon vor Beginn des Konzils mit den peinlichſten Ver
legenheiten zu kämpfen gehabt und in dieſer jammervollen
Lage war obenein die Verpflichtung auf ihn gekonimen ein
e hundert Prieſter monatelang auf ſeine Koſten in Rom zu
erhalten

Jnfallibel und fallito in dieſem päpſtlichen Scherz
wort ſteckt ein grauſamer Ernſt Es war nicht zufällig ge
weſen daß in das Konzil jeden Tag gedrungen wurde zu der
Unfehlbarkeitsvorlage endlich das verlangte Placet aus
zuſprechen denn der heilige Vater ſteckte in zu argen Geld
verlegenheiten und dieſe Noth kam auf ihn als abſoluter
weltlicher Beherrſcher des Kirchenſtagtes während ſein Nach
folger im geiſtlichen Amt aller Sorgen bar in förmlicher
Glückſeligkeit ſchwelgen kann Des Lebens Jainmer erdrückte
den fallito gewordenen Pius IX dermaßen daß er an der
Wahrnehmung ſeiner geiſtlichen Pflichten total verhindert war
und ſein Nachfolger Leo XIII verſichert allen Ernſtes er
könnte geiſtlich nicht wirken wenn er nicht ſouveräner Be
herrſcher würde Ein nicht unintereſſanter Widerſpruch in den
beiden Päpſten ſeit Beſtehen des Unfehlbarkeitsdogma s

Nehmen wir einmal auf Augenblicke an der König von
Jtalien wollte dem Papſt Leo den Kirchenſtagat zurückgeben
was wäre die Folge Die Wiederkehr des alten finanziellen
Jammers mit zunächſt verſtecktem und dann offenem Bankerott
Denn ſo naiv ſtellen wir uns den Papſt nicht vor daß er
etwa

S

Ueber den Arſprung der Süßwaſſer Thierwelt

Gehen wir an der Hand der von Kant und Laplace auf
geſtellten Theorie der Erdentſtehung bis in die früheſte Urzeit
unſeres Planeten zurück ſo werden wir mit Nothwendigkeit
dazu gelangen eine Periode anzunehmen in der es noch kein
tropfbarflüſſiges Waſſer gab Die unlängſt erſt erſtarrte und
noch glühend heiße Erdkruſte war damals mit einer dichten
Dampf Atmoſphäre umhüllt die ſich erſt allmälig abkühlte um
dann in der Form von warmen Regengüſſen herabzuſtürzen
Unendliche Waſſermaſſen ſammelten ſich nunmehr in den vor
handenen Vertiefungen an es entſtanden Urmeere und große
Landſeen Gegenwärtig werden beinahe drei Viertheile 0,734
der ganzen Erdoberfläche von Waſſer bedeckt und die geologi
ſchen Unterſuchungen machen es wahrſcheinlich daß in den
älteren Epochen das Feſtland eine noch weit geringere Aus
dehnung beſaß
Angeſichts der hydrographiſchen Verhältniſſe jener Urzeit
erhebt ſich nun ſogleich die intereſſante Frage ob damals
ſchon der Gegenſatz von ſüßem und ſalzigem Waſſer be
ſtand Jn Berückſichtigung des Umſtandes daß die kontinen
talen Salzlager urſprünglich dem Ozean entſtammen nehmen
bedeutende Geologen an daß ſchon das primäre Meer ſalz
haltig geweſen ſein müſſe Jm Gegenſatz hierzu hegen nam
hafte Chemiker die Anſicht daß der Ozean ein mächtiger
Dampftkeſſel ſei dem durch die Flüſſe beſtändig Salze zugeführt
werden wogegen nur deſtillirtes Waſſer abdunſtet Darnach
hätte man ſich das Urmeer als vollkommen ſalzfrei vorzuſtellen
und die jetzige e n der Ozeane wäre ſomit ein Pro
dukt der Friogep ifferenzirung der Erdoberfläche Uebri
gens ſtände dann für die Zukunft eine immer mehr zu
nehmende Konzentration des Salzgehaltes der Meere in Aus
ſicht weil durch die Flüſſe re vom Feſtlande her ge
löſte Salze in die ozeaniſchen Becken importirt werden

r wir nun aber der von der Majorität der Natur
forſcher getheilten erſterwähnten Annahme bei daß das Urmeer
von Haus aus falzhaltig geweſen ſei ſo ergiebt ſich mit
höchſter Wahrſcheinlichkeit hieraus der Schluß daß auch die
urſprüngliche Waſſerthierwelt eine Meeresfaung geweſen ſein
müſſe aus der ſich nach und nach die Bewohnerſchaft der

lüſſe und Binnenſeen abgezweigt hat Die Süßwaſſer
aung erſcheint hiernach als ein Produkt der all

mäligen Anpaſſung urſprüngkich mariner Orga

denken könnte er bekäme den Kirchenſtagt unverſchuldet

zurück Die koloſſalen Schulden des päpſtlichen Kirchenſtaates
gingen auf das Königreich Jtalien über das in der entſetz
lichen Höhe der Papſtſchulden italieniſche Rente ausgab Und
weiter würde Papſt Leo von vornherein die Millionen an den
König von Italien zurückzuzahlen haben die in den letzten
17 Jahren für Meliorgtionen ausgegeben ſind Hatte doch
der letzte Länder beſitzende Papſt Pius IX ſeine Staatsdiſtrikte
geradezu in Schmutz und Elend umkommen laſſen war doch
die Verkommenheit auf allen öffentlichen Gebieten ſo haar
ſträubend groß geworden daß der König nach ſeiner Beſitz
nahme von Rom nicht wußte wo er zuerſt eingreifen ſollte
um dem bisherigen Kirchenſtaate ein leidliches Ausſehen zu
geben Der Kirchenſtagt ſtarrte in Schmutz und Elend und
war an allen Ecken und Enden fieberkrank

Nun denke man ſich Papſt Leo mit einigen Milliarden
Schulden belaſtet ſollte ſofort eine Armee anwerben laſſen
um mit ihr die allerwärts ausbrechenden Empörungen nieder
zuſchlagen hätte dieſer finanziell ruinirte und politiſch
gehetzte e en eine einzige freie Stunde zu geiſtlichen
Verrichtungen Nein und deshalb iſt ſein Verlangen wieder
weltlicher Fürſt zu werden ſo widerſinnig wie etwa die Lehre
es könne ein armer elender Menſch durch Unfehlbarkeit gott
ähnlich werden Die Gottesläſterung die in ſolcher Lehre
ſteckt hat dem Papſtthum gerade ſo geſchadet wie das
Anklammern am irdiſchen Beſitz Wir ſagen mit Pius IX
infallibile und fallito

Von unſeren proteſtantiſchen Kirchenhiſtorikern ſah Karl Haſe
früh das Verhängniß über das päpſtliche Rom hereinbrechen
Jhm war vor nun 30 Jahren das baldige Aufhören der welt
lichen Gewalt des Papſtthums eine ausgemachte Sache aber
e ahnte zugleich von da ab wo der Papſt nur noch
farrer am Lateran ſein würde käme wohl eine ganz neue

Gewalt auf ihn und der jenenſer Seher hat leider Recht be
halten Seit ſeiner Befreiung von den Sorgen dieſer Welt
iſt der Papſt eine ſo gewaltige geiſtliche Macht geworden daß
wir wünſchen möchten er hätte von morgen ab wieder mit
Kornwucherern LieferantenBetrügern und Halsabſchneidern
aller Art ſich herumzuſchlagen Dann n er nicht mehr
Zeit zu ſchiedsrichterlichen Sprüchen zu Einmiſchungen in die
preußiſche Geſetzgebung und zu Kundgebungen über ein deutſches
Militär Septennat

Wir beſorgen die wiederholte Jnanſpruchnahme des päpſt
lichen Raths und der päpſtlichen Mithilfe bei Regelung rein

innerpreußiſcher und innerdeutſcher Angelegenheiten hat we
ſentlich mitgeholfen um den heiligen Vater auf wreltliche
Herrſchaftsgedanken kommen zu laſſen Aber ſo viel Anſehen
auch immer dem Papſte zu verleihen die letztjährige Politik
des Fürſten Bismarck befliſſen geweſen iſt mit dem Ram
polla ſchen Rundſchreiben hat der Papſt doch nur einen
Sturm in einem Glaſe Waſſer hervorgerufen und das
Königreich Jtalien auf deſſen Beſitz der Papſt es abſieht
kommt höchſtens zu einem ironiſchen Lächeln Werden doch
wie ſchon unſer Martin Luther ſagt in dem Maße die Völker
antipäpſtlicher als ſie dem Papſte näher wohnen und die
Jtaliener haben ihn mitten unter ſich Es hat mit dem Ram
polla ſchen Poltern nichts auf ſich

nismen an ein ſalzfreies Medium Sehen wir nun
im Nachſtehenden zu welche Thatſachen zugunſten dieſer An
nahme ſprechen würden

Wer den verderblichen Einfluß nicht kennt den der Aufent
halt im ſüßen Waſſer auf die verſchiedenſten Seethiere ausübt
wird von vornherein geneigt ſein die Beſiedelung der Binnen
gewäſſer mit einer marinen Faung für eine ſehr natürliche und
einfache Sache zu halten Aber in Wirklichkeit macht es ſich
mit der Ueberführung von Meeresbewohnern in die Flüſſe
und Süßwaſſerbecken nicht ſo leicht als inan denkt Darauf
gerichtete Experimente belehren uns ſofort eines anderen über
dieſen Punkt Bringt man meerbewohnende Ringelwürmer
z B Nereiden in Regen oder Brunnenwaſſer ſo ſterben

ſie faſt augenblicklich als ob ſie vergiftet worden wären Ein
Seeſtern Asterias rubens den man direkt aus ſeinem
Element in ſüßes Waſſer überträgt verendet nach etwa zwei
Stunden unter krampfartigen Zuſammenziehungen Mollusken
zeigen die gleiche Empfindlichkeit Für die Auſt er iſt bekannt
lich ſchon das Oſtſeewaſſer nicht mehr ſalzhaltig genug um
ihr die Fortexiſtenz zu ermöglichen und wegen dieſes Um
ſtandes iſt es niemals möglich Auſternzucht im baltiſchen
Meere zu betreiben Aus dem gleichen Grunde kommen auch
Seeigel im Bereiche der Oſtſee nicht mehr vor während ſie
bei Helgoland und Sylt häufig gefunden werden Aber nicht
bloß niedere Thiere ſondern auch Fiſche ſind gegen den
Wechſel ihres Elements ſehr empfindlich H v Jhering
machte in Südbraſilien die Beobachtung daß marine Fiſche
alsbald ſtarben wenn ſie aus dem Meere durch den Wind in
die Flußmündungen hineingejagt wurden

Verſucht man umgekehrt Süßwaſſerthiere in Seewaſſer zu
übertragen ſo ſtellt es ſich ebenfalls heraus daß letzteres auf
manche Organismen krankmachend oder tödtlich einwirkt

Prof A Rauber Leipzig brachte Exemplare des braunen
und grünen Süßwaſſerpolypen in eine proz Kochſalz
löſung und konſtatirte daß die Thiere ſich ſofort kugelförmig
kontrahirten Jn 24 Stunden waren ſie vollkommen todt

Experimente mit dem gewöhnlichen Flußkrebs ergaben die
Thatſache daß dieſelben in einer 1 proz Salzlöſung ſchon
nach einigen Stunden zugrunde gehen Das Thier wird
dabei von ſeinen zahlreichen Schmarotzern verlaſſen welche
überall zwiſchen den Panzerplatten hervorkriechen nſofern
hat die Behandlung der Krebſe mit einer ſtarken Salzlöſung
auch eine haus wirthſchaftliche Bedeutung Man kann die
ſchmackhaften Thiere dann mit um ſo größerem Appetite eſſen

Politiſche Ueberſicht
Zu der einigermaßen ins Stocken gerathenen bulgariſchen

Fürſtenfrage giebt der wiener Korreſpondent der Times
jetzt eine Mittheilung die nicht unwahrſcheinlich klingt Jch
erfahre heißt es da gaus autoritativer Quelle daß
nicht die geringſten diplomatiſchen Verhandlungen über die
Erwählung des Prinzen Ferdinand von Koburg geführt werden
Die Kabinette haben ihr Antwortſchreiben auf das türkiſche
Rundſchreiben abgeſchickt und qualifizirt ihre Zuſtimmung ge
geben Nur Rußland hat erwidert daß es die Angelegenheit
überhaupt nicht erörtern könne da der Prinz von einer Körper
ſchaft erwählt ſei welche keinen internationalen locus stand
habe So ſteht die Sache jetzt und geſtern theilte mir ein
wohlunterrichteter Herr mit daß das Auswärtige Amt nicht
weiß welche Schrikte Prinz Ferdinand jetzt ergreifen will um
die Zuſtimmung Rußlands zu erlangen Jn öſterreichiſchen
amtlichen Kreiſen glaubt man nicht daß dieſe Schritte Ausſicht
auf Erfolg haben werden

Die franzöſiſchen Miniſter de Hörédia Barbey
und Autresme werden ſich am Mittwoch nach Havre
begeben um der Einweihung des Hafens in Bellot und des
Kanals von Tancarville beizuwohnen Die Regierung be
ſchloß der Kammer nach deren Wiederzuſammentritt ein Geſetz
betreffend die Beendigung der großen Arbeiten an
der Seine und in Havre vorzulegen Die Koſten für
dieſes Unternehmen betragen 100 Millionen Fres und ſollen

ding Handelskammer in Havre beſchafft oder vorgeſtreckt
werden

Nicht der unintereſſanteſte Theil der großen engliſchen
Flottenſchau am Sönnabend war die Jllumingtion am
Abend Das Signal zur Beleuchtung der Flotte wurde vom
Jnflexible durch eine Rakete gegeben Jm Nu ſtrahlten die

rieſigen Kriegsſchiffe im feurigen Glanze ſodaß die Umriſſe
eines jeden weithin dem Auge ſichtbar waren Die Farbe war
abwechſelnd blau weiß und roth Darauf ſtiegen hunderte
von Raketen in allen Größen und Formen in die Höhe Die
Kanonenſchläge die von allen Seiten abgefeuert wurden
machten faſt noch mehr Lärm als die Salutſchüſſe am Tage
Das prächtigſte Schauſpiel aber entfaltete ſich als auf der ganzen
Linie wie auf Verabredung bunte Leuchtkugeln in allen Farben
emporſtiegen Plötzlich hörte das Feuerwerk auf und auf
das vom Flaggenſchiff mit der Sirene gegebene Signal er
hellten alle großen Schiffe mit ihren elektriſchen Apparaten die
Meeresfläche meilenweit Zum Schluſſe wurde das elektriſche
Licht gegen den Himmel gerichtet ſodaß es ſchien als ob ein
förmlicher Lichtſtrom zur Erde fiel Nicht nur die Kriegs
ſchiffe waren illuminirt ſondern jedes Fahrzeug in der Nähe
trug zum Glanze des Schauſpiels bei Um etwa 9 Uhr
wurde das Licht auf den Kriegsſchiffen ausgelöſcht Vei der
Jllumination kamen zur Berwendung 2355 Saternen zur Be
leuchtung der Decks 1396 zur Herſtellung der Regenbogen
zwiſchen den Maſten 1182 zur Verzierung der Thürme und
Spitzen außerdem 4961 blaue und ebenſoviele rothe bengaliſche
Flammen 3500 Signal Raketen 1750 farbige Raketen und
3500 Leuchtkugeln

Jn Luggacurran wo die iriſche Nationalliga jetzt
40 Hütten für ausgewieſene Pächter der Güter des

Auf die angegebene Weiſe habe ich ſelbſt kürzlich aus
einem kleinen Flußkrebſe 12 Exemplare des Krebsegels
Branchiobdella astaci entfernt welche ſonſt unfehlbar mit

gegeſſen worden wären Hätten die Krebseſſer von Paſſion
eine Ahnung davon wie häufig ihre Lieblinge von den ekel
hafteſten Paraſiten behaftet ſind ſo würden ſie die Austreibung
der letzteren durch Salzwaſſer für geradezu obligatoriſch
erachten Schwächere Kochſalzlöſungen z B eine ſolche von
nur 1 Proz tödten die Krebſe nicht ſo ſchnell wie ſtärkere

Waſſer Aſſeln Asellus aquaticus ertragen wie Rauber
feſtgeſtellt hat die I proz Löſung mehrere Tage lang ſterben
dann aber auch

SüßwaſſerJnfuſorien gehen ſchon in einer U proz
Kochſalzlöſung raſch zugrunde

Jch habe dieſe Fakta ſpeziell angeführt um damit den Be
weis zu liefern daß es Thiere giebt welche dem ſalzhaltigen
und wieder andere welche dem ſalzfreien Waſſer in ſo vollkommener Weiſe angepaßt ſind bat ſie einen Wechſel in ihren

Lebensbedingungen nicht zu überſtehen vermögen
Es ſtellt ſich nun aber bei einer umfaſſenden Umſchau im

Thierreiche heraus daß es unter den Vertretern der marinen
Faunag auch ſolche giebt welche die Ueberführung in ſchwach
ſalzhaltiges oder ſüßes Waſſer ganz wohl zu ertragen im
ſtande ſind Beſonders widerſtandsfävig gegen den Wechſel
des Salzgehaltes erweiſt ſich die bekannte Wandermuſchel
Dreissena polymorpha Dieſelbe iſt jetzt in vielen
Flüſſen und Landſeen Europa s eingebürgert Ihre Verbreitung
ging von der pontokaſpiſchen Niederung aus Roßmäßler
kannte dieſe Muſchel ſchon von mehreren Punkten der unteren
und mittleren Donau Jm Norden wurde ſie zuerſt 1834 bei
Edinburg beobachtet und inzwiſchen hat ſich dieſelbe im Unter
lauf der meiſten europäiſchen Ströme eingefunden Jhre An
weſenheit in Nord Europa erklärt ſich durch den Schifföverkehr
und durch ihre Fähigkeit im ſalzigen ſowohl wie im ſüßen
Waſſer gleich gut auszudauern

Ein klaſſiſches Beiſpiel dafür wie ein aus dem Meere oder
Brackwaſſer ſtammendes Thier ſich in relativ kurzer Zeit an
das rein ſüße Waſſer gewöhnt hat liefert uns Cordylo
hora lacustris ein zur Familie der Claviden gebörigerPelvp Vor dreißig Jahren fand man dieſe Thierſtöcke

nur an den Mündungen der großen Flüſſe Seitdem
dieſelben aber an vielen Stellen ſtromaufwärts gewandert
In der Elbe drang die Cordylophora bis Hamburg vor undgedieh in den ſtädtiſchen Waſſerleitungsröhren o rein daß



Lord Lansdowne bauen läßt fand geſtern eine nationaliſtiſche
Kundgebung ſtatt Der Parlamentsabgeordnete W OVBrien
führte den erſten Spatenſtich und hielt bei der nachfolgenden
Verſammlung eine äußerſt leidenſchaftliche Rede Die Re
ieung möge nur immer Proklamationen erlaſſen ſagte erFran wiſſe ihnen zu trotzen und würde höchlichſt enttäuſcht

ſein wenn die VerbrechenAkte nicht durchgeführt werden ſollte
Die Hütten würden nicht lange gebraucht werden Der Feld

ugsplan würde den Sieg erreichen helfen und ſelbſt die ToryScgierung erkenne jetzt die Gerechtigkeit der Sache der Pächter

an Das einzige Mittel den Feldzugsplan abzuſchaffen wäre
daß die Pachtzinſen noch mehr erniedrigt würden als die
Führer der Partei ſelbſt am Anfang verlangt hatten

Das Dubliner Freeman s Journal äußert ſich über
die Proklamirung der Verbrechen Akte in 31 iri
ſchen Grafſchaften wie folgt

Dieſer außerordentliche Schritt ſteht ohnegleichen in dieſem
Jahrhundert da Solch eines Maſſenkehraus iſt keine ruhige
vernünftige und verantwortliche RPraierung fähig Die Pro
klamation vom letzten Samstag iſt ein Vertrauensbruch der
Regierung gegenüber dem Parlament Jndem ſie faſt das
ganze Land ohne Unterſchied Grafſchaften welche durch die in
ihnen herrſchende Ordnung ein Muſter für jeden Kreis in Groß
britannien ſind Unter das Ausnahmegeſetz ſtellte hat ſie nicht
nur den Geiſt der Verfaſſung ſondern auch den Geiſt der
Zwangsakte ſelbſt verletzt So ſchlimm die letztere iſt ſo
beabſichtigt ſie doch nur daß wegen einer beſonderen Urſache
eine Graſſchaft oder ein Diſtrikt proklamirt werden ſollte
Wenn das Volk nur weiſe und einſichtig genug iſt ſo kann es
den großen Schlag des letzten Samstags ſehr leicht hin
nehmen
In der belgiſchen Repräſentantenkammer richtete

am Dienstag der Deputirte Tack an die Regierung eine An
frage betr die Anſprache welche der Generallieutenant
van der Smiſſen bei der jüngſten Truppenrevue ge
halten hatte und erſuchte um die poſitive Erklärung daß
durch die Anſprache weder die Würde noch das Anſehen der
Kammer geſchädigt worden ſei Der Kriegsminiſter erwiderte
er ſei überzeugt daß van der Smiſſen nur Befürchtungen
und Hoffnungen habe ausdrücken wollen daß der Ort und
die Zeit jedoch dazu ſchlecht gewählt geweſen ſeien Er habe
dies dem Generallieutenant auch bemerkt und hoffe zuverſicht
kich daß ein ſolcher Fall ſich nicht wiederholen werde

Die kretenſiſche Nationalver ſammlung hat am
Montag ihre Sitzungen wieder aufgenommen

h

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 26 Juli Der König von Griechenland iſt

eute hier eingetroffen und empfing im Laufe des Tages den
einiſter des Auswärtigen Flourens Der ruſſiſche

Botſchafter Baron v Mohrenheim iſt nach dem Bade
Royat in der Nähe von Clermont abgereiſt

Petersburg 26 Juli Heute mittag fand im Beiſein
des Kaiſers und der Kaiſerin auf der hieſigen Marine
werft der Stapellauf des Panzerſchiffes AlexanderlI
ſtatt Das Schiff faßt 8440 Tons und führt 14 ſchwere Geſchütze
und 10 Revolverkanonen Syſtem Hotchkiß

Deutſches Reich
Berlin 26 Juli Aus Gaſtein wird uns telegraphiſch

von heute berichtet Geſtern abend nahm Se Mäj der Kaiſer
den Thee bei der Gräfin Lehndorff welche Sr Majeſtät zu
Ehren eine Theatervorſtellung veranſtaltet hatte Heute früh
nahm der Kaiſer ein Bad und machte darauf eine Spazierfahrt
auf dem Wege nach Böckſtein Die Kaiſerin empfing heute
in Homburg den Beſuch der Frau Erbprinzeſſin von
Sachſen Meiningen

O Berlin 26 Juli Jm Laufe der letzten Tage hat die
von dem baieriſchen Landwirthe A Küntzel beabſichtigte land
wirthſchaftliche Geſellſchaft für Afrika ihre Satzungen hier
feſtgeſtellt und ſich den Namen Pionier beigelegt Der
erſte Trupp Theilnehmer ſollte bereits am 7 Aug mit dem
fälligen Reichspoſtdampfer von Genug abgehen doch iſt es
nicht möglich die Vorbereitungen zur Reiſe in dieſer kurzen
Zeit abzuſchließen daher wird vorausſichtlich der erſte Trupp
von 7 theilnehmenden Landwirthen mit dem nächſtfolgenden

nachfolgen Die Geſellſchaft iſt überhaupt zu der Anſicht gee daß es e iſt wenn die Theilnehmer in einzelnen

kleinen Trupps nachfolgen da doch erſt Vorbereitungen zu
treffen ſind bei denen man erſt eine kleine Anzahl beſchäftigen
kann und eine größere Anzahl von Theilnehmern nur nach
und nach Verwendung zu finden vermag Die Satzungen der
Geſellſchaft Pionier beziehen ſich zunächſt nur auf die
Verſuchsſta tion im Suaheli Sultangte Die gegen
wärtigen Theilnehmer haben ſich daher nur bis zum 31 Dez
1888 auf die Satzungen verpflichtet Nach dieſem Zeitpunkte
ſteht ihnen falls die Sache ihren Erwartungen nicht entſpricht
der Austritt frei Von dem mäßigen Kapital welches die
einzelnen Mitglieder zu der Errichtung einer Verſuchsſtation
beiſteuern werden auch die Reiſekoſten gedeckt nur die Koſten
für die Ausrüſtung hat jeder Betheiligte für ſich zu beſtreiten
Es ſind Zweifel darüber ausgeſprochen worden ob A Küntzel
mit ſeiner Geſellſchaft ſchon nach Verlauf eines Jahresverſuches
würde wiſſen können welche Nutzpflanzen ſich zum Anbau an
der Mandabucht empfehlen Die Geſellſchaft Pionier kommt
jedoch nicht in ein ganz unbekanntes Gebiet ſondern eine
Anzahl von Deutſchen leben ſeit einem Jahrzehnt und darüber
auf dem Boden des Sugheli Sultangtes und dieſe werden den
neuankommenden deutſchen Landwirthen mit Rath zur Seite
ſtehen So geht der aus Luckenwalde gebürtige Landwirth
Sr Schlunke welcher 12 volle Jahre in dem betreffenden

ebiete thätig war und ſich jetzt auf einige Monate in
Deutſchland aufhält auch im Laufe des Monat Oktober wieder
nach der oſtafrikaniſchen Küſte zurück und iſt zu jeder Unter
ſtützung der Geſellſchaft bereit

Fürſt Bismarck wird ſoweit bisher beſtimmt iſt am
1 Auguſt Varzin verlaſſen und über Berlin am 2 Aug in
Kiſſingen d Der dortige Aufenthalt iſt auf 3 Wochen
in Ausſicht genommen von einer Nachkur in Gaſtein oder in

en anderen Badeorte iſt bisher noch nicht die Rede ge
weſen

Am Montag fand in Berlin unter dem Vorſitz des Geh
Kommerzienraths Herrn Schwartzkopff eine Sitzung des
Direktoriums des Centralverbandes deutſcher
Jnduſtrieller ſtatt An derſelben nahmen theil die Vier
Kommerzienrath Haßler Augsburg Generalkonſul Ruſſel
Berlin Geh Finanzrath Jencke Eſſen Reg Rath a D

Beutner Berlin und der künftige Geſchäftsführer des Ver
bandes Generalſekretär Bueck Düſſeldorf Der Geh Kom
merzienrath Herr E LangenKöln hatte ſein Ausbleiben ent
ſchuldigt Man beſchäftigte ſich u a mit der Jnvaliden
und Altersverſorgung konnte jedoch auf die Materie
ſelbſt nicht eingehen da die betreffende Vorlage noch nicht be
kannt iſt und nach angeblichen Jnformationen alle bisher in
der Preſſe gemachten Mittheilungen mindeſtens als ungenau
angeſehen werden müßten Da jedoch anzunehmen ſei daß
zuverläſſige Angaben über die von der Regierung aufgeſtellten
Grundzüge nicht mehr lange auf ſich warten laſſen werden
und der Centralverband die Verpflichtung habe ſich mit einer
ſo tief in die Verhältniſſe der Jnduſtrie eingreifenden Maß
regel in intenſivſter Weiſe zu beſchäftigen ſo wurde beſchloſſen
in einer am 23 September abzuhaltenden Direktorialſitzung
die Frage der Jnvaliden und Altersverſicherung der Arbeiter
eingehend zu erörtern dieſelbe dann gum 24 September dem
Ausſchuß des Centralverbandes zu unterbreiten und zur Feſt
ſtellung der Beſchlüſſe des Verbandes in dieſer bedeutungs
vollen Frage etwa in der Mitte des Oktober eine Ver
ſammlung der Delegirten zu berufen

Jn den Gutachten welche von mehreren Kreiscomites und
dem Generalcomite des landwirthſchaftlichen Vereins
in Baiern zur Annahme des Reichs Branntwein
ſteuergeſetzes abgegeben worden ſind iſt der Wunſch aus
geſprochen daß die zur Zeit außer der Maiſchraumſteuer von
den Branntweinbrennereien in Baiern noch zu zahlende Ge
werbeſteuer in Wegfall komme Wie nun nach der Augsb
Abendztg in Jntereſſentenkreiſen verlautet beſteht Ausſicht
daß die bairiſche Regierung dieſe Konzeſſion zur Annahme des
Geſetzes zugeſtehen wird

Dampfer abgehen und weitere 4 Theilnehmer am 1 Okt

eine Reinigung der letzteren vorgenommen werden mußte Bei
der ungemeinen Zartheit dieſes Polypen iſt deſſen Widerſtands
kraft gegen die Veränderung der Lebensbe dingungen geradezu
wunderbar

Bedeutungsvoll in Bezug auf die Anpaſſungsfähigkeit ſolcher
Thiere welche bisher als erquiſit marine Organismen be
trachtet wurden iſt die Auffindung einer Süßwaſſermeduſe
in einem mit Victoria regia beſetzten Waſſerbehälter der
Botaniſchen Geſellſchaft zu London Regentspark Dieſe
Meduſe Iimnocodium Sowerbii hat ihre nächſten Ver
wandten an der brafilianiſchen Küſte ſonſt iſt ihre Herkunft
unbekannt Jm TanganjikaSee Centralafrika wurde von
Dr Böhme ebenfalls eine Qualle entdeckt ſodaß wir uns der
Hoffnung hingeben können es werde bei Durchforſchung der
ſüßen Gewäſſer in heißen Ländern möglich ſein noch weitere
Vertreter des Cölenteraten Typus Hohlthiere aufzufinden
Eine dritte Qualle iſt bereits von D Kennel jetzt Profeſſor
der Zoologie in Dorpat in ausgeſüßten Strandſeen auf der
Jnſel Trinidad entdeckt worden

So lernen wir von Jahrzehnt zu Jahrzehnt immer mehr
Thiere kennen welche uns den Beweis dafür erbringen daß
ein abſoluter Unterſchied zwiſchen der Thierwelt
des Meeres und der des ſüßen Waſſers nicht be
ſteht Allerdings giebt es ganze große Thiergruppen wie
die Stachelhäuter Echinodermen gewiſſe Familien von Wür
mern Gipunculiden und Echiuriden Armfüßer Brachio
poden Mantelthiere Tunicaten und Kopffüßer Cephalo
poden von denen man noch keine ſtellvertretenden Formen
in ſalzfreien Gewäſſern zu konſtatiren vermocht hat Aber es
wäre voreilig wenn man behaupten wollte es werde dies auch
in Zukunft nicht gelingen

Ich ſelbſt bin im Sommer 1884 u meiner Er
rn der beiden Koppenteiche des Rieſengebirges in der
Lage geweſen das Vorkommen einer Spezies von Strudel

würmern im ſüßen Waſſer feſtzuſtellen deren nächſte Ver
wandte Bewohner der nordiſchen Meere ſind Es iſt dann
ſpäter konſtatirt worden daß daſſelbe hochintereſſante Thier
auch im PeipusSee und in einigen der großen ſchweizeriſchen

e ſferbegen u finden iſt und zwar in großer Jndivi
duenzahl Jch habe dieſen Wurm aus Gründeu die ich
anderwärts dargelegt habe Monotus relictus genannt Die
erſte Fundſtätte deſſelben war der kleinere von den beiden Hoch
ſeen welche weſtlich von der Schneekoppe in einer Höhe von Fl
ca 1000 m gelegen ſind

Die angeführten Beiſpiele können noch durch eine große

Anzahl anderer vermehrt werden Jch erinnere hier nur noch
an die Thatſache daß gewiſſe marine Krebſe Balaniden und
Aysideen in nahezu vollſtändig ausgeſüßtem Waſſer gefunden
werden und daß Flundern Platessa flesus bis nach
Hameln an der Weſer ſtromaufwärts wanderten und jetzt
dort ſtändig eingebürgert ſind

Die eingangs erwähnten Verſuche mit Seethieren welche
man plötzlich aus der ſalzigen Fluth in Fluß oder Brunnen
waſſer übertrug ſchienen nicht dazu geeignet die Meinung
aufkommen zu laſſen daß die ſüßen Gewäſſer vom Meere
her mit einer Thierwelt beſiedelt worden ſein könnten Wenn
wir nun aber aus den Experimenten Stuxberg s entnehmen
daß die aus der Tiefe des Kariſchen Meeres entnommenen
Thierformen und zwar Mollusken Noldia Krebſe
Cumaceen Idoteen und Borſtenwürmer nur bei unver

mittelter Ueberführung in ſüßes Waſſer ſtarben während ſie
bei allmäliger Abſchwächung des Salzgehaltes am Leben blieben
ſo gewinnt die Theorie von der allmäligen Hervorbildung der
e grelg ferſannen und Meeresbewohnern ſehr an Wahr

einlichkeit
Letztere ſteigert ſich faſt zur Gewißheit wenn wir ſehen

daß in der Natur Einrichtungen getroffen ſind welche die
Verſetzung von Seethieren in immer weniger ſalzhaltiges
Waſſer ſtufenweiſe ermöglichen Durch Sturmfluthen und
Orkane werden häufig ausgedehnte Gebiete Küſtenſtriche
weit landeinwärts mit Seewaſſer überſchüttet ſodaß etwa vor
handene Niederungen damit angefüllt und gleichzeitig mit
allerlei Seethieren bevölkert werden Vollzieht ſich dann im
Laufe der Zeit wiederum ein allmäliger Ausſüßungsprozeß ſo
wird ſich dieſe oder jene Spezies dem veränderten Medium
accommodiren und für den permanenten Aufenthalt im ſalz
freien Waſſer geſchickt werden Daß dieſer Fall faktiſch ein
tritt wiſſen wir durch die Forſchungen Dr Kennel s auf
Trinidad denn dieſer Zoolog konſtatirte in vollſtändig aus
geſüßten Tiefen welche in der Nähe der See gelegen warenmarine Krebſe Mysis und Würmer Gereiden azu auch
noch die ſchon früher namhaft gemachte kleine Qualle in vielen
Exemplaren

Eine ähnliche Erfahrung habe ich ſelbſt auf der Weſterplatte
bei Danzig gemacht Dort kommen in einem todten und ſtark
verſandeten Arm der Weichſel der faſt vollkommen ausgeſüßt
iſt zahlreiche Exemplare von Mysis vulgaris und kleinen

undern vor
In vielen Fällen werden Meeresbewohner wenn ſie ins

ſüße Waſſer verſetzt werden im Laufe der Generationen auch

Aus Bern wird mitgetheilt Der deutſche Braunt
wein welcher bis en 19 d abends ſelbſt nach Schluß der
Zollbureaus eingetroffen iſt hat die ſchweizeriſche Grenze un
behindert paſſirt Derjenige Branntwein welcher ſeit dem
20 d morgens in der Schweiz anlangte und durch das
Branntwein Monopolgeſetz betroffen wird wird zunächſt
vorübergehend ſequeſtrirt Doch hat der Bundesrath be
ſchloſſen in alle nachweislich vor dem 16 d abgeſchloſſenen
und bis zum 25 d in glaubwürdiger Form angemeldeten
Kaufverträge zu den in dieſen Verträgen feſtgeſetzten Preiſen
als Käufer des beſtellten Branntweins einzutreten gleichviel
ob die betreffende Waare bereits unterwegs bezw eingetroffen
und ſequeſtrirt iſt oder nicht Nur die Koſten etwaiger Eil
fracht für ſolchen Branntwein werden von Bundeswegen nicht
erſetzt

Auch die liegnitzer Handelskammer hat nunmehrihren Jahresbericht pro s herausgegeben Derſelbe nimmt

nach ſchleſiſchen Blättern zum erſtenmale entſchiedenere Stellung
gegenüber der herrſchenden Wirthſchaftspolitik indem er auf
der einen Seite darauf hinweiſt daß der Großinduſtrie
Stetigkeit in den Zollverhältniſſen Noth thue auf
der andern hervorhebt es könne der Landwirthſchaft wie ihren
beiden Mitfaktoren Handel und Jnduſtrie durch Zoll
erhöhung oder irgend welche Benefizien nimmer
mehr allgemein und dauernd geholfen werden
Der Bericht erkennt die gegenwärtige ſchwierige Lage jener
drei Haupthebel des Volkswohlſtandes an ſagt aber es müſſe
Aufgabe der Landwirthſchaft ſowie des Handels und der

Induſtrie ſein durch angeſtrengte Arbeit Aufwendung
der höchſten Jntelkligenz und größtmöglichſte
Sparſamkeit die gegenwärtige durch unvorhergeſehene Zeit
und Wirthſchaftsverhältniſſe beſtehende Gewerbsſtockung zu
überwinden Es iſt erfreulich meint das Liegn Tgbl
daß auch die liegnitzer Handelskammer ſich jener großen
Mehrzahl der Handelskammern anſchließt welche eine Beſſe
rung der Lage in erſter Reihe von der Selbſthilfe exwarten
Man darf hoffen daß dieſe Uebereinſtimmung in den Be
richten auch an maßgebender Stelle nicht völlig unbeachtet
bleiben wird

Das dresdener Amtsgericht hat infolge der Erörterungen
in der Preſſe über die Finanzen Rußlands denjenigen Vor
mündern welche ruſſiſche Werthe als Mündelgelder ver
walten anheimgegeben wegen gelegentlichen Verkaufs derſelben
mit Sachverſtändigen in Berathung zu treten

Halle den 27 Juli
Meteorologiſche Station

26 Juli 9 U ab 27 Jntt 7 U mrg
Barometer Millimeter 750,7 751,9Thermometer Celſiius 22,0 21,0Rel Feuchtigkeit 71 87Wind N 1 SO 1Thaupunkt n d K H 12,9

Waſſerwärme der Saale 180 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

25 Juli 8 U morgens Ein Minimunm weſtl von Britannien beeinflußte
das Wetter in Irland durch ſtarke ſüdl Winde Der gleichmäßige Luftdruck
über dem größeren Theile von Europa hatte für Mitteleuropa ruhiges heiteres
Wetter zur Folge nur im nordweſtl Theile herrſchte Bewölkung mit Regen
und Sturmböen an der weſtdeutſchen Küſte Die Temperatur war r
normal Haparanda 752 15 Oſt mäßig bedeckt Moskau 759 17 Nord
weſt ſtill halb bedeckt Hamburg 760 15 Südoſt leicht heiter Wien 759 18
Süd ſtill wolkenlos Nizza 757 20 Nordoſt ſchwach bedeckt Paris 759 18
Südweſt leicht wolkenlos Am 25 Juli 7 U früh Pola 760 23 Nordoſt
leicht ſchwach bewölkt Rom 759 23 Nordoſt leicht ſchwach bewölkt Maltg
756 26 Nordweſt friſch wolkenlos Konſtant 757 weitere Angaben fehlen

Univerſitäts Nachrichten

Halle 27 Juli Die kürzlich in der hieſigen Univerſitäts
Bibliothek aufgefundenen Leibniz Briefe ſind einer uns in
auswärtigen Blättern begegnenden Nachricht gemäß Hrn
Der Ludwig Stein in Zürich zur Bearbeitung übergeben
worden Das biographiſch Werthvolle und philoſophiſch bezw
wiſſenſchaftlich Wichtige aus dieſen weit über 100 Briefen
würde deshalb im Oktoberheft des von dieſem in Gemeinſchaft
mit den Profeſſoren H Diels B Erdmann W Dilthey und
Ed Zeller herausgegebenen Archivs für Geſchichte der Philo
ſophie Berlin Georg Reimer veröffentlicht werden

Berlin 26 Juli Prof Schmoller hat den von der Uni
verſität Wien an ihn ergangenen Ruf abgelehnt

eine Geſtaltsveränderung erfahren ſodaß der vielfach ab
weichende Habitus der in unſeren Flüſſen und Landſeen
lebenden Formen hierin ſeine Begründung haben würde Auch
in Betreff dieſes wichtigen Punktes haben wir einen experimen
tellen Anhalt Die ſorgfältigen Verſuche des ruſſiſchen
Schmankewitſch haben bewieſen daß es möglich iſt den in
ſalzigen Binnenſeen lebenden Krebs Artemia salina durch
Steigerung des Salzgehaltes der betreffenden Gewäſſer in
Artemia Milhausenii umzuzüchten ſodaß hier die Art
umwandlung im Darwin ſchen Sinne unleugbar vor unſeren
Augen vor ſich geht Ja noch mehr es gelang demſelben
Forſcher auch der umgekehrte Züchtungsverſuch nämlich die
Rückverwandlung der A Milbausenii in die A salina durch
ſucceſſive Abſchwächung des Salzgehaltes in den betreffenden
Aquarien

Dieſer außerordentlich wichtige Verſuch welcher durch
Schmankewitſch zu Beginn der ſiebziger Jahre ausgeführt
worden iſt befreundet uns ganz beſonders mit dem Gedanken
daß die Süßwaſſerfaung auf aktiv oder paſſiv eingewanderte
Meeresformen zurückzuführen iſt die ſich nach und nach dem
veränderten Medium anpaßten reſp wieder ausſtarben wenn

eine Accommodation unmöglich war Es liegt kein
rund vor für die Fauna der feſtländiſchen Gewäſſer einen

beſonderen Entſtehungsmodus anzunehmen wenn zahlreiche
Thatſachen vorliegen welche es wahrſcheinlich machen daß in
früheſter Zeit bereits eine Abzweigung der einen Faung von
der andern ſtattgefunden hat

Verſchiedene Erwägungen leiten zu der Schlußfolgerung hin
daß das thieriſche Leben auf unſerer Erde im Meere ſeinen
Urſprung nahm wenn uns auch verborgen iſt auf welche
Weiſe dies geſchah Unter der Voraueſesung aber daß jene
Annahme richtig iſt würde ſich die größere Mannichfaltigkeit
der marinen Faung aus dem Umſtande erklären daß dieſelbe
eine viel länger dauernde geologiſche Entwickelungsgeſchichte
e ſich hat als die Süßwaſſerfaung Außerdem iſt zu
edenken daß ſich nur ſolche Meerthiere an das Leben im

ſüßen Waſſer gewöhnen konnten welche gute Schwimmer
waren und vermöge ihrer körperlichen Beſchaffenheit den Ueber
gang von dem einen Medium ins andere zu überſtehen ver
mochten Es iſt von vornherein anzunehmen daß viele An
paſſungsverſuche an der Natur der ihnen unterworfenen
Organismen ein für allemal ſcheiterten Und wahrſcheinlich
iſt die relgtive Armuth der Süßwaſſerfaung zum theil wenig
ſtens hiergus zu erklären

Dr Otto Zacharias
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Wiſſenſchaft Kunft Literatur
Wie aus Berlin geſchrieben wird ſind unlängſt eine

Anzahl von Briefen Laſſalle s welche eine Reihe von
Jahren vermißt waren aufgefunden worden Die Briefe ſtammen
aus den letzten Monaten von Laſſalle s Leben und enthalten er
greifende hochpoetiſche Schilderungen der Herzensqualen des be
abten Mannes im Kampfe um die Geliebte Helene v DönnigesPieſe Originale ſollen von ſachkundiger Hand durch verbindenden

Text erläutert im Herbſt dieſes Jahres in Berlin Verlag von

P Hennig erſcheinen StDer Hoſſchauſpieler Hr Auguſt Junkerman aus Stuttart vom Se nächſten Jahres an Mitglied des Barnay ſchen
Weiter in Berlin iſt mit der Ausarbeitung ſeiner Memoiren
beſchäftigt dieſelben ſollen den Titel Enthüllungen über
Vorgänge am ſtuttgarter Hoftheater aus meiner ſechzehn
jährigen Thätigkeit an jener Bühne tragen

Jeanne Arc die neue Meſſe von Gounod iſt am
25 Juüli wie das Berl Tgbl berichtet in Rheims zur erſten
Aufführung gelangt und hat dort einen ſehr ſtarken Eindruck

r Nach Paris gelangte Depeſchen ſchildern namentlich
das Präludium und Gloria als von ſehr ſtarker Wirkung
Zuhörer aus aller Herren Ländern hatten ſich zu der intereſſanten
muſikaliſchen Neuheit eingefunden

Paris 23 Juli Vor ihrer Vertagung hat die Kammer
einen von dem Unterrichts und Kunſtminiſter Spuller verlangten
Kredit von 500,000 Fres für die Wiedereröffnung der Komi
ſchen Oper genehmigt 100,000 Fres ſind für die Miethe
eines proviſoriſchen Lokals 400 Fres für die Auſchaffung von
Aartiak beſtimmt Die Eröffnung ſoll anfangs September er
olgen

Paris 26 Juli Nach einer Anordnung der Regierung ſoll
der Opéra comique proviſoriſch das GaitéTheater zur Be
nutzung überwieſen werden

Provinzial Nachrichten
O Eisleben 26 Juli Ausnahmsweiſe wird in dieſem Jahre

noch ein zweiter Kurſusfür Kandidaten der Theologie
am hieſigen königl Seminar eingerichtet da wegen Umbau des
Seminars in Barby der dort abzuhaltende ausfällt Dieſer
d Kurſus beginnt nach den Sommerferien der regelmäßige

eginnt immer nach Neujahr

K Erfurt 26 Juli Am Sonnabend fand hier in den
Dienſträumen der General Jnſpektion des Thüringiſchen Zoll
und Handels Vereins eine Berathung von Vertretern ſämmtlicher
bei dieſem Vereine betheiligten Regierungen zwecks Beſprechung
organiſatoriſcher insbeſondere durch die neue Branntwein
teuergeſetzgebung hervorgetretener Fragen ſtatt An der
erathung nahmen außer dem Finanzminiſter Dr v Scholz

welcher den Zuſammentritt der Konferenz veranlaßt hatte und
behufs Vorbeſprechung der zur Berathung ſtehenden Angelegen
eiten in Begleitung des Geh Ober Finanz und vortragenden
daths im Finanzminiſterium v Pommer Eſche und des

BureauVorſtandes im Reichsſchatzamte Geh Rechnungsrath
Arndt bereits am Freitag früh eingetroffen war folgende Ver
treter der thüringiſchen Regierungen theil für das Großherzog
thum Sachſen der Chef des Finanz Departements Geh Staats
rath Vollert der Bevollmächtigte zum Bundesrath Staatsrath
Dre Heerwart und Geh Finanzrath Stollberg für Sachſen
Meiningen Regierungs und Kaſſenrath Bießmann für
Sachſen Koburg Gotha R rn Schenk für Sachſen
Altenburg Geh Rath onnenkalb für SchwarzburgSondershauſen Geh Staatsrath v Wolfersdorff und Kegie

rungsrath Budele für Schwarzburg Rudolſtadt Staatsrath
v Holleben für Reuß ä der Präſident der Landes
regierung Wirkl Geh Rath Faber Excellenz für Reuß j
Staatsrath Engelhardt Der aus dem Dienſt entlaſſene
Bahnarbeiter Freitag wurde ſeit einigen Tagen vermißt Geſtern
fand man ihn in der Biſchlebener Flur an einem Baume er
L ngt vor Der Mann hinterläßt ſeine Frau mit ſieben

indern

n Schleuſingen 26 Juli Am Sonntage beehrte Se Exc
der Hr Finanzminiſter v Scholz in Begleitung des Geh
Raths v Pommer Eſche und des Geh Ober Regierungsraths
v Tzſchoppe unſere Stadt durch einen Beſuch Die Herren d
kamen vorgeſtern von Erfurt reiſten über Suhl woſelbſt ſie von
dem hieſigen Landrath Hrn Schotte empfangen wurden be
ſuchten von dort aus den Adlersberg und das Stutenhaus und
trafen gegen Abend hier ein woſelbſt ſie im Gaſthauſe Zum
grünen Baum übernachteten Geſtern beſuchte der Hr Miniſter
das hieſige königliche Schloß das königliche Gymnaſium und das
Rathhaus worauf die Herren gegen Mittag wieder über Suhl
zurückkehrten

O Wittenberg 26 Juli Se Exc der Kultusminiſter
hat Hrn Prof Friedrich in Berlin beauftragt die Aula
unſeres neuen Gymnaſiums mit einem großen Wand
gemälde zu ſchmücken wozu der Stoff aus der Reformations
geſchichte zu entnehmen iſt welchen Auftrag der genannte Künſtler
angenommen hat Für das Bild ſoll eine Summe von 20,000
bis 25,000 M zur Verfügung geſtellt ſein Hr Poſamentier
Bulins hier iſt im Beſitz einer Medaille zur Erinnerung an
die Erſtürmung Wittenbergs, meines Wiſſens die einzige
die hier vorhanden Das aus Feinſilber geprägte Erinnerungs
Zeichen hat einen Durchmeſſer von nur 15 mm iſt alſo
noch kleiner als ein ſilbernes 20 Pfennigſtück Es zeigt auf der
einen Seite in ſehr ſchöner Prägung die Viktoria mit der Um
ſchrift Gott ſegne die vereinigten Heere, und auf der anderen
Seite Eroberung von Wittenberg durch Sturm von Tanentzien
Nachts vom 12 bis 13 Jan 1814

4 Wiehe 26 Juli Heute nachmittag zwiſchen 3 und 4 Uhr
entlud ſich über hieſiger Stadt und Flur ein ſchweres
Gewitter das von einem großen Sturmwinde ſtarkem Regen
und auch Hagel begleitet war Mehrere Straßen wurden
unter Waſſer geſetzt und in den Obſtanlagen Bäume abgebrochen
und ſtarke Aeſte abgeriſſen Der nur wenige Minuten anhaltende
Hagel war theils rund theils breit geformt und es hatten die
größeren breiten Eisſtücke einen Durchmeſſer von 2 em

Nordhauſen 26 Juli Jn Bodenrode iſt vorgeſtern
abend der Lehrer Döring durch den Arbeiter Schneider mit
einer Piſtole in den Unterleib geſchoſſen worden Mehrere
Burſchen ſangen auf der Straße unpaſſende Lieder Als der
Lehrer dies tadelte holte Schneider die Waffe und gab den ge
fährlichen Schuß auf Döring der vor ſeinem We ſaß ab
Bei einem Wegebau im Frankenthale bei Wieda fand ein Arbeiter
eine Pfeilſpitze aus Bronceguß von 17 em Länge

t Schönebeck 26 Juli Mitglieder des Magdeburger
Ruderklubs trafen per Bahn heute hier ein und unternahmen eine
Schwinmtour nach Magdeburg Gegen 4 Uhr ſchwammen
2 Herren begleitet von Genoſſen in einem Kahne ab Unterhalb
Frohſe hatte ſchon einer ausgeſpannt Heute wurden hier ein

h n Slaſcran und e verheiratheter n wegen
cht bezw BVlutſchande begangen an einem 13 jährigenMädchen verhaftet eng Rahris

S OQuedlinburg 26 Juli Vierzehn Tage ſind nun ſeitdem grauenhaften Morde 3 unſerer Sudt vergangen und noch

immer weiß man über die Perſon des Thäters nichts Beſtimmtes
Wenn auch e angenommen wird daß der verhaftete Ge
ilſe Weidenhagen den Mord verübt hat was von der Auf
d erh des Schraubenſchküſſels und anderer verdächtiger Gegen

tände hergeleitet wird ſo iſt damit noch nichts bewieſen Die
olizei wie die Staatsanwaltſchaft ſind noch mit der Ermittelung

kleiner Nebenumſtände beſchäftigt und vor nächſter Woche dürfte
mit der e er begonnen werden Was zur Ent
deckung des ei
nach dem Morde in hieſiger Feldflur den

ie nä

ergab daß noch an der rechten Schulter ſich ein breiter Bluttreifen befand der von dem Mordinſtrumente herzurühren et

dach der Auffaſſung der Staatsanwaltſchaft hat der Mörder ſich
beim Ausholen des 8 Pfund ſchweren Schraubenſchlüſſels zum
weiten Schlage einen Abdruck deſſelben beigebracht angenommendaß das Geräth ſchon nach dem erſten mit Blut beſudelt war

Das Hemd rührt nach den Nachforſchungen der Polizei von einem
in Tiſchlereien oder Drechslereien Arbeitenden her denn es hat
neben einem Lackfleck auf dem rechten Oberarm mehrere andere
Flecke welche von Farbenzuſammenſetzungen herrühren wie ſie
in den genannten Geſchäften verwendet werden Hieraus ſchließt
man daß W nur Beihilfe zur That geleiſtet hat indem er dem
Mörder das Mordinſtrument lieferte und ihn ſonſt mit den häus
lichen Verhältniſſen vertraut machte Der Schraubenſchlüſſel ein
wollener Lappen welcher ebenfalls mit Blut behaftet in der
Papierkammer lag wie der Hut des verhafteten Gehilfen an
welchem Blutflecke ſein ſollen ſind zur Unterſuchung
nach Erfurt geſandt worden Jm durchlaufen die aben
teuerlichſten Gerüchte die Stadt und je
Fache etwas Neues

O Mansfelder Gebirgskreis 25 Juli Geſtern ſchoß der
Gutsbeſitzer Schmidt aus Ulzigerode in der Schwennecke einen
weiblichen Fiſchotter der eine Länge von 1,10 m und ein Ge
wicht von 21 Pfund hatte Erſt acht Tage vorher war es ge
nanntem Schützen gelungen faſt an derſelben Stelle ein ſolches
Thier zu erlegen Der Mühlenbeſitzer Banſe in Meisdorf
hat in ſeinem Etabliſſement elektriſche Beleuchtung ein
gerichtet

Auf einem Seminar des Regierungsbezirks Merſeburg
iſt es vorgekommen daß bei einer Wiederholungsprüfung mehrere
Prüſlinge in ihren Leiſtungen nicht voll den Anforderungen ge
nügten welche die königl Prüfungskommiſſion an dieſelben ſtellte
Der Regierungs und Schulrath C hat daher im Hinblick auf
dieſen Fall Veranlaſſung genommen mit einigen Kreisſchul
Jnſpektoren Rückſprache zu nehmen und angerathen den Lehrern
welche die 2 Prüfung noch nicht abgelegt haben vierteljährlich
zwei in ihr Fach ſchlagende Themen zu ſtellen

Die kommiſſariſche Verwaltung der Kreiswundarztſtelle des
Kreiſes Querfurt iſt dem prakt Arzt Dr Buſch in Querfurt
verliehen

Die ſtädtiſchen Behörden von Magdeburg planen die
Bühne des dortigen tadttheaters mit elektriſcher Be
leuchtung auszuſtatten

Die diesjährige Lehrerkonferenz am Seminar zu
Weißenfels findet am 29 Aug ſtatt Hr Seminardirektor
Hauffe hält einen Vortrag über Harniſch nach ſeiner Be
deutung, Hr Rektor Block Merſeburg über Seminarzeit unter
Harniſch und Hr Lehrer Ratzſch Merſeburg über Harniſch
im Herzen ſeiner Schüler Anläßlich des 100jährigen Geburts
tages dieſes verdienſtvollen Pädagogen welcher von 1822 bis 1842
Direktor des weißenfelſer Seminars war wird an genanntem
Tage wie ſchon bekannt eine Gedächtnißtafel am dortigen
Seminargebäude feierlich enthüllt

Jn der Provinz treibt ſich gegenwärtig ein Schwindler
umher der ſich für einen Berichterſtatter für Bädeker s

eiſehandbücher ausgiebt und damit namentlich in Gaſt
höfen 2c Prellereien verſucht

er Tag bringt in dieſem

Weimar 26 Juli Die Frau r hat dem
Bien en wirthſchaftlichen Hauptverein Thüringens aus
Anlaß der in dieſem Jahre in Eiſenach ſtattfindenden bienen
wirthſchaftlichen Ausſtellung wiederum einen Beitrag von 100 M
bewilligt Mit Ende d J läuft die Wahlzeit des Hrn Ober
bürgermeiſter Pabſt ab und es werden die Gemeindewahlliſten
vom 1 Aug an in der Regiſtratur des Gemeindevorſtandes aus
gelegt Es dürfte die Wiederwahl des bisherigen Gemeindeober
hauptes mit voller Beſtimmtheit zu erwarten ſein Der
Thüringer Gaſtwirthstag wird am 11 Aug in Weimar
abgehalten

Vor etwa 2 Jahren entdeckte der Pfarrer Mohr in Teich
röda bei Rudolſtadt wie ſ Z berichtet in einem im Pfarr
archiv als werthloſes Möbel ſtehenden Kaſten einen mit den
Relieffiguren der Apoſtel und Jeſu ſowie mit den Sinnbildern
er 4 Evangeliſten als Eckfiguren verſehenen Reliquienkaſten

aus alter Zeit Nachdem viele Liebhaber ſich vergeblich um das
Fundſtück beworben iſt daſſelbe in dieſen Tagen von dem Ger
maniſchen Nationalmuſeum zu Nürnberg um den Preis
von 1600 M angekauft worden

Vermiſchtes
Lotterie der berliner Kunſtausſtellung Die

Akademie der Künſte hat wie der mittheilt wiederum
die Erlaubniß erhalten eine Lotterie zu veranſtalten Es ſollen
150,000 Looſe zu einer Mark ausgegeben werden und dafür ſind
ungefähr 3000 Gewinne im Werthe von 90,000 M ausgeſetzt

Lotterie zur Ausſchmückung der Marienburg
n einer unter Vorſitz des Oberpräſidenten v Ernſthauſen in
i abgehaltenen GeneralVerſammlung des Vereins für die

Herſtellung und Ausſchmückung der Marienburg wurde das er
freuliche Ergebniß mitgetheilt daß ein Ueberſchuß von 34,403 M
vorhanden Die beiden Lotterien zum Beſten der Ausſchmückunder Burg haben 195,287 M und etwa 187,000 M ergeben ſodaß

der Verein jetzt ein Geſammtvermögen von 435,000 M beſitzt
Die dem Verein zugefloſſenen und zur Hälfte der königl Re
gierung überwieſenen Erträge der Lotterien haben das rüſtige
Vorwärtsſchreiten des Schloßbaues ermöglicht

Zum Unglück auf dem Morteratſch Gletſcher
Der auf der DiavolezzaTour in einer Spalte des eirhee
Gletſchers am 19 d geſtürzte Engländer war der anglikaniſche
Geiſtliche von Samaden Rev Wheeler Wie der Fr Rh be
richtet rief er ſeinem Begleiter aus der Tiefe zu er ſei unverletzt
und befinde ſich da unten ganz wohl Dieſer eilte aber ſtatt nach
den nähern Bernina Häuſern nach n um Hilſe zu holen
Um 6 Uhr abends fuhren einige bergeskundige Leute zu ſeiner
Hilfe von dort ab und kamen 11 Uhr nachts an der Unglücksſtelle
an fanden aber Wheeler nicht mehr am Leben Derſelbe war
muthmaßlich infolge der Kälte geſtorben Der Leichnam blieb
über Nacht in dem Eisgrabe

Beim Feuerwerk verunglückt Bei dem geſtrigen
Feuerwerk im Sternecker Etabliſſement in Weißenſee bei Berlin
2at ich ein bedauerlicher Unfall ereignet Einem Herrn aus dem

uſchauerkreiſe wurde durch einen Feuerwerkskörper die Kinn
lade zerſchmettert ſodaß ſeine Ueberführung in das Krankenhaus
erfolgen mußte

S Verrenne Am 26 Juli iſt in Weimarrhr v Gleichen Rußwurm nach längerem Leiden verchieden Der Verſtorbene war ein Schwiegerſohn Schillers er

hatte ſich 1828 mit des Dichters jüngſter e Emilie ver
mählt Frhr v Gleichen war 1803 geboren Der Dichter und
Schriftſteller De Guſtav Pfizer in Stuttgart begeht am
29 Juli ſeinen 80 Geburtstag Auch Guſtav Pfizer iſt wie die
W Staatspr ſchreibt gleich D v Viſcher ein Mitglied der

bekannten Strauß ſchen Promotion welche von 1821 1825 inBlaubeuren und 1825 1830 in Tübingen die Dr G Pfizer
re 1832 Repetent inwurde nach glänzendem Examen im e t

Tübingen und ne er einige Zeit als Privatgelehrter privati
ſirt hatte 1846 als Profeſſor der Geſchichte und der deutſchen
Sprache an das Obere Gymnaſium in Stuttgart ernannt Er
wurde im Jahre 1849 zum Abgeordneten zur konſtituirenden Ver
ſammlun n Stuttgart gewählt Jm Jahre 1872 trat er
in den Ruheſtand über

chmutziges Heindere 89 9an welchem ſich Blutſpritzen zeigten ichtigung
häters führen könnte am Sonntag l

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 26 Juli Den Börſen fehlt zur Zeit wieder einebeſondere Anregung das Geſchäft iſt an allen Plätzen geringfügig und die Kurſe

eigten an den geſtrigen Abendbörſen kaum bemerkenswerthe Veräuderungen
Kuh von der wiener Vorbörſe wurde luſtloſe Haltung gemeldet Hier eröffnete
die Börſe in abwartender eher ſchwacher Haltung die Spekulation beſchäftigt ſich
faſt ausſchließlich mit der Ultimo Liquidation ohne daß dieſelbe aber einen Ein
fluß auf die Kursentwickelung hatte Kredit blieben unverändert Kommaudit
und andere Banken waren Kleinigkeiten ſchwächer Deutſche ſpekulative Bahnen
ziemlich feſt nur Marienburger ſchwächer Oeſterreichiſche Bahnen auf größere
wiener Verkäufe niedriger Elbethal verloren 2 Galizier Proz Lebhaftes
Geſchäft entwickelte ſich in Schweizerbahnen von denen Nordoſt und Union be
ſonders bevorzugt wurden Mittelmeer und Warſchau Wiener feſt Bergwerke
ſetzten höher als geſtern ein konnten ſich aber nicht ganz behaupten Das Ge
ſchäft in allen drei ſpekulativen Montanwerthen war wieder ziemlich lebhaſt
Ruſſiſche Werthe ſchwächer die Umſätze hielten ſich innerhalb enger Grenzen
Ungariſche Goldrente feſt Jtaliener und Egypter unbeachtet Jm ſpäteren Ver
laufe ſainmelte ſich das Intereſſe vollſtändig auf Montanwerthe in denen die
Hauſſebewegung weitere ſehr erhebliche Fortſchritte machte Alle übrigen Papiere
blieben gleichmäßig vernachläſſigt Auf dem Bankaktienmarkt lagen Berliner
Handelsantheile ſchwach inländiſche Bahnen waren ſo gut wie umſatzlos Für
öſterreichiſche Transportwerthe erhielt ſich Verkaufsluſt ebenſo vermochlen die ge
tiegenen Kurſe der Schweizerbahnen ſich am Schluß nicht voll zu behaupten
xf dem Ruſſenmarkt zeigte ſich auch während der zweiten VBörſenhälfte die

Stimmung unverändert ſchwach in den übrigen ausländiſchen Fonds ruhte der
Verkehr vollſtändig Schluß wie ſchon telegraphiſch gemeldet etwas feſter
Der heutige Getreidemarkt verkehrte in fortgeſetzt ruckgängiger Preisbewegung
Als Hauptgrund gilt die Flaue des newyorker Marktes Hierzu treten die aus
OeſterreichUngarn fortgeſetzten überſchwenglichen Ernteberichte denen ſich auch
befriedigende Nach rin aüs dem Jnlande und ſchönes Erntewetter beigeſellenZahlreiche Verkäufe s Platzes wie des Jn und Auslandes bewirkten ein ſo

ü i 13 für die folgenden Termine 3 M verloren Der Umſaſr Wſchuch en ebenfalls flau und 1 M billiger abgegeben Gut
feſter Hafer in loco gut behauptet Termine ca 1 M niedriger Gerſte undhlens ohne Handel Mehl im Anſchluß an den Kornhandel auf Lieferung

etwas billiger Rüböl matter Spiritus flau und weichend durch ſtarke
Realiſationsverkäufe

Die Generalverſammlung der Zuckerfabrik Köthen beſchloß eine
Dividende von 50 Proz gegen 100 Proz im Vorjahre zu vertheilen Außerdem
ſind die Reparaturen und Neubauten abgeſchrieben ſowie noch eine Summe zu
Neubauten für die Campagne 1887/88 zurückgeſtellt Die Rüben wurden den
Aktionären mit 92 Pf Grundpreis bezahlt Das Geſchäftsjahr war gut iſt aber
gegen das Vorjahr um 50 Proz zurückgeblieben Die Fabrik hat in den letzten
fünf Jahren bezahlt für 1882/83 100 Proz Dividende bei einem Rübenpreiſe von
120 Pf der Centner 1883/84 50 Proz Dividende bei 120 Pf Rübenpreis
1884/85 0 Proz Dividende bei 120 Pf Rübenpreis 1885/86 66 Proz
Dividende bei 95 Pf Rübenpreis 1886,/87 50 Proz Dividende bei 92 Pf Rüben
preis Daß die Fabrik welche 31 Jahre beſteht faſt ganz abgeſchrieben iſt und
bedeutende Reſerven beſitzt verſteht ſich von ſelbſt ſonſt würden fich ſolche Er
gebniſſe nicht erzielen laſſen

Die Jnterimsſcheine der neuen 3 proz Reichs
anleihe werden vom 1 Auguſt ab gegen definitive Stücke um
getauſcht

Ein offizieller Bericht der Direktion der Oberſchleſiſchen Bedarfseſelkſ haft beſtätigt die bisherigen Mittheilungen Bisher ſind indeß er

reulicherweiſe nur 4 Todte 2 Vermißte und 35 Verwundete konſtatirt Wie
lange das Hochofenwerk außer Betrieb geſetzt werden muß laſſe ſich nicht be
urtheilen Das Stahlwerk blieb unverletzt und in Betrieb Alles war gegen

uer und Exploſion verſichert auch die Keſſelanlage Das Riſiko trägt die
reuß Nationalverſicherungs Geſellſchaft in Stettin North Britiſh and Mer

cantile ſowie die Gladbacher Feuerverſicherung Die Tarnowitzer Hütte
wird der Oberſchleſiſchen Bedarfsgeſeliſchaft einen Hochofen pachtweiſ
überlaſſen

Der Pom merſchen Hypothekenaktienbank in Köslin iſt von
der Regierung die Auszahlung der für das Jahr 1886 beſchloſſenen Dividend
von 2 Proz gleich 24 M für die Aktie nunmehr bewilligt worden

Die Verwaltung der Tramways eompany of germany be
ſchloß eine Abſchlagsdividende von 6 sh für die Aktie zur Vertheilung zu
bringen

Die Anmeldungen auf die 3 proz Kommunalobligationen der Preuß
Centralbodenkredit Geſellſchaft müſſen bedeutend beſchränkt
werden Die erſte Notiz war 96,

Aktiengeſellſchaft für Möbel Transport und Aufbewahrung Der Halbjahrsabſchluß ergiebt daß der Reingewinn für das
halbe Jahr denjenigen des ganzen Vorjahres noch um ein Geringes überſteigt

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 23 Juli
Berlin 26 Juli

Aktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 818,183,000 Zun 9,664 900

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 24,082,000 Zun 780,000
3 do an Noten anderer Banken 9,558,000 Abn 2,555,000
4 do an Wechſeln 458,124,000 Zun 8,716,0605 do an Lombardferderungen 7 41,838,000 Abn 5,432,0006 do an Effekten 25 008 000 Zun 770,000

do an ſonſtigen Aktiden 3525 s 000 Ab 2,971 000
Paſſiva

8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 22,872,000 a ider

10 der Betrag der uml Noten B342,264,000 Abn
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 44320,774,000 Zun 57,099,600
12 die ſonſtigen Paſſiven 963,000 Abn 7,343,000

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 26 Juli t1 76 27 Juli 74 02Trotha 68 651 0o3Kalbe Oberp 25 Juli 44 26 Juli l 04do Unterp 54 56 0202Weißenfels Oberpegel z 12 34 42321 02

do üUnterpegel r 156 18 10 s 10Alsleben Oberpegel 7 12 32 7 2733
do Unterpegel v 22 322 10Artern Brückenpegel 60 za

Moldaunu Jſer Eger Elbe

Budweis 24 Juli 55 25 Jnli 55 SPrag 62 46 16ungbunzlau 04 40 02 06aun o e 42 50 08Pardubi 7 0 18 22 04Brandei 0 38 0 36 02Melnick e 4 50 58 06Leitmeritz 7 66 65 01Auſſig 60 T r uDresden 71 49 71 50 01 STorgau 25 Juli 40 34 26 Juli 40 30 04
Wittenberg 80 58 02Roßlau e 30 40 28 92Barby 10 67 10 68 01Magdeburg 10 80 150 821 02Tangermünde H 05 02Wittenberge 170 87 1710 83 04Dömi Peg e v 28 v 40 25 03Lauendurg 10 42 40 39 03 2
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 28 Juli 1887

16 mm bei Nißmitz

Nach Schluß der Redaktion

in Neufahrwaſſer angekommen
Berlin 27 Juli Priv Telegr der SaaleZtg

rückte eine bewaffnete Bande egen das
Staatskaſſengebäude vor anſcheinend einen

bedeutendes r ergeric des Angebotes daß Weizen gegen geſtrigen Schluß

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Berlin 27 Juli PrivatTelegr der SaaleZtg Prinz
Heinrich iſt geſtern nachmittag mit der Torpedoflotille

Aus
Ruſtſchuk wird dem B gemeldet Vorletzte Nacht

ieſig 8
beabſichtigend Es wurden Gewehrſchüſſe mit den
Wachtpoſten gewechſelt worauf die Angreifer im Dunkel
der Nacht verſchwanden
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Ida Böttger ör Steinst Volkszither
j neneſte und praktiſchſte Er

findung die Schlagzither Man
doline und Gnuitarre bei ſolchen
Perſonen die ſich ein läugeres
j und koſtſpieliges Studium nicht
bieten können vollkommen er
ſetzend Jndem man in der Lage
iſt nach beigegebener Anleitung
auf obiger wirklich reellen
praktiſch conſtruirten Zither
ohne Notenkenntniffe zu be

ſitzen in einigen Tagen
die ſchönſten Muſitſtücke Lieder

Amerikanische
Stabldraht Teuruuren

leicht und dauerhaft
empfehlen a M 00 50 und 00 pr Stück

Um mit dem Reſtbeſtande meiner

Steppdeckem
S und Sommer Kleiderstoſſe
8 zu räumen werden dieſelben unter Preis ausverkanft

n ccee et ehe ce e e ehe e e ef n n e eeeeeeeerege
e r e zu Srreis incl Carton uleO S viel vortheilhafter als Stein Stimmhammer und Ring Nr T

8 u ö h n Z der Solzbrücken 9 und Nr II größer 12mit r e bledh Verſand erfolgt ſofort gegen
in h NachnahmeUnter und Ueberführungen iS e W e F c eiſerne Stege Hanpt Depot beiund ähnliche Conſtructionen offerirt in ſorgfältigſter Ausführung billigſt

Otto Weilflftseh in Halle alS
Specialfabrik für Eisenbauten

J usl Ünſg e
PatentirtemCement Holztheer und verbeſſerte prämiirte

Kieſelguhr Jſoliermaſſe re Kieſelguhr
zur Füllung von Geldſchränken Eisſchränken Vierkellern Bier
vagen 2e halte beſtens empfohlenwas d reſp Anſtrich werden von mir übernommen, Billiges Lager

n in Sormery in Klein Wittenberg a d Elbe
alle aſS Mühlgraben 10 r e ee n Düngemittel u alle ander Artikel

Große Speicher unmittelbar an der Löſchſtelle
Ausknnuft über Koſten Fracht ab Hamburg 2e ertheilen

A Ritter Co Hamburg

Operagucker
Krimmstecher

mit Gläsern von unübertrefſlücher Wir
kung empfiehlt in reichhaltigster Aus

wahl billigst

Otto Vnbekannt
Werkstatt u Lager f mathem physixK

u optische Instrumente
Kleinschmieden quervor

neben der Porelle

En gros En detaile Nadeln OelEErſatztheile gründl Reparat
e an Nähmaſchinen

Lindenheim Brüderſtr 15

ſchienen Säulen Fenſter Treppen e
Eiserne WViehbarrièren

liefere zu billigſten Hüttenpreiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr Speecialität

Zahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge u ſtatiſche

Berechnungen unentgeltlich Viliale der Berliner

enler eeBirresborn Alle M 6 Annn
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von

eaüriiches Vimeralvwwasser Corsets Tricot Taillen und LKleidchen
Tafelgetränk Sr Durchlaucht des Fürsten Bismarck Reifröcken Tournüren und Corset

käuftich in Apotheken Mineralwasserhanälungen Hotels eter r Bestandtheilen Stemnpelfarben
in ſchwarz blanu violett roth
grün gelb ſowie garantirtDamen Corsets v 50 Pf an Damen Corsets

hochſchnürend mit Fiſchbein von 3,00 an bis zu den eleganteſten in Atlas waſch e te Farben
Umstands Corset nach Vorſchrift 7,50 zum empfiehlt in

Corsets mit Geradehalter Nähr Oorsets 35 h 250 ten hie
geſtrickte Corsets Backfisch Corgets e e enn

Tricoot Taillen und Kleidchen Kind er eſte

Zur goldenen Zur goldenen
7

e e e e
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Lüſtrez Alpacca Leinen Jackets
Moleskin Anzüge für Herren und Knaben

wegen vorgerückter Saiſon ſpottbillig

Waarenhaus

zur goldenen e

r 7 e

im Ausverkauf unter Fabrikpreis

Fabrik und Comptoir Berlin Blumenstrasse 74 Für Wiederverkäufer billigſte Bezugs
quelle von Kinderfahnen u Papier
laternen in allen Größen Billiges176 Königl Preuss Olassen Lotterie d unten

b

S r r e S B d rege Et4 60 M Antheile I 48 M I 30 o 24 M S Brüderſtraße üges 16 o 13 Vgg 8 V 7 4,50 I 4 M S empfiehlt ſein Mciier für tun de

S T S Stei ſtr 72 e S Haupt und Schlussziehnng bis zum 13 August Täglich 4000 Gewinne S I Krause Feipzigerſtraße 31Zur goldenen Gr 2 S Zur goldenen Erster g n goZur g s geh 690000 a Rob PfaudlerS s
Von heute bis zum letzten Ziehungstage offerire ic

o

3 7 a a S mt e e a U 240 7 20 Me e eS h e JJchmict C

mit Pat Exreuter ohne Kurbelwwellen von Ruston Proc
tor Co in Lincoln beſtes engl Fabrikat Unübertroffene

e Beſtes Material Größteauerhaftigkeit Erhielten 220 Erſte Preiſe Goldene
und Silberne Medaillen

Fabrikat completter Satz ſchon von Mark 2400

Für gezogene Loose gebe auf Wunsch zu obigen Preisen sofort Ersatzloose S ähne Plombiren Ovperatida sich die Gewinn Chancen während der Ziehung von Tag zu Tag steigern S gen n n eßſe
Gevwinn Loose auch wenn nicht von mir bezogen nehme stets in Zahlung le x LSpiegel Halle Saale A uhse bein e

Telegr Adr Fuhsebank Telephon Anschluss 7647 le c 4
e

e S 3 5m mr P 2 We e S 77e e
S finr

empfehlen und halten auf Lager ee
S S

S ocomobnen Jahresfeſt des Eckartshauſes b Eckartsberga

S i Feſtprediger Herr P Delius Merſeburg ec e e enden eDonnerstag zAben s h Humoristische Vorträge
der Quartett und Coupletſfänger Träumer Herrmanns S

Gutgeiwähltes Programm Entree 15 Pfg B Naumann

Altenbeuerger uMittwoch Abend Krei Concert

S Reudnitzer Bierhalle e ehierdurch die traurige Mittheilung daS Graſeweg 19 Große Klausſtrafze S S meine liebe Frau Anna r Vereg

Curt e Elegante Bedienungſern Deal I2 Iiöaren r Mal a chlafen iſt Um ſtille Theilnahme bitten
in versekiedenen Varben von Keiner Concurrens übertroffen sind über

S

und

e e S z en 5e

5 S c cd
25

S V e S 22S e e S S eS g S F S e S ee ee S

Mrpedition
S biebichenstein

Locomobilen und Dampfdreſchmaſchinen beſtes deutſches
an

nd I Dmgegend e ne an Wate
aus practisch trockenen geruchlos hart und fest wäkrend des Sonnabend den 30 Juli Abends 8 Uhr Monats Verſammlung e
Anstrichs sind billiger als Oelfarbe und geben dem Fussboden ein im Vereinslokale zum Rosenthal Für den Inſeratentheil verantwortlich
dauerndes höehet elegantes Aussenen Alle S trnge ber eder Wege r zur s u a König in Halle

ordnung 1 Aufnahme neuer Kameraden 2 GeſchäftlichesNiederlage in Halle bei M Waltsegott gr Virichstrasse 29 Vorſtgud Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Htto Henbel Mit Beilagen

e d
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